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620 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE Nr. IV

.Sonc/erazz/naÄme/2 von PAof. J. TcW/

Zur Gnuegtueig vo alle dene, wo'n am Sunntig schwär ent=
tüscht heisottlet sind, chöm»mir mitteile, daß die Tschutte«
rei wenigstens für eine vo eus brave Eidgenosse, nämlich de

Gigerliheiri, en gans befriedigende Verlauf gno het

Will er aber au erst am Morge am sächsi tif em
Pint} gsi isch, het er nur no en Naturfründcsit}
im IV. Rang Balkon, 6. Ascht, chönne erobere.
(Er hat en immerhin glich io Franke koschti)
Afängli also starch im Hindcrträffe, hat sich

d'Situation uf eimol ganJ; unverhofft Su sine
Gunschte veränderet

Ein Baum, der sugleich bliiht und trägtGlückliche Zuschauer, die Swar einen
Plat} bekamen, aber wenig Plat} haben

Mit dene vo ussc-n-ic isch es

plot} lieh so rapid hine-n-abe
oder besser gscit vorne—n—abe

gange, daß me chum na cho
isch mit Liege

Kopfbalfd,bedräng
wischen ff«
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Bloß de Gigerliheiri isch der
Situation gwachse gsi und het
no e jungi Dame vor em falle

bewahr)-

Das rentable Hausdach : Billige Bestuhlung, hohe Preise

Vreß T
V,e torveart wLd »utude

DM ä»Ai f

Zaungäste verschiedensten Alters.
Nur für Leute ohne Schwindel und mit guten Augen

Lind wcm-nier jet}t de vorder Teil
vom Ascht billig iibercho he.tti, de hinder hetti
de Heiri nüd fürs 2Jähfad:i verchauft. — Begriffli!
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